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Vogelgrippe made in China

Hühnerpest und Vogelgrippe
und die ganze Virensippe
können jederzeit mutieren
und die Menschheit ruinieren.

Hühner, dicht gedrängt in Massen
müssen nun ihr Leben lassen.

Ach, das arme Federvieh!

Vergeblich es um Hilfe schrie.

Wie fürchten wir um unsre Haut
und wie uns doch vor Krankheit graut.
Tapfer sind wir nicht gerade,
viele Leben sind echt fade

sehnen sich nach einem Kick,
so wie mans liest im SonntagsBlick.
Mit Schauder und versteckter Gier
nach Sensationen lesen wir

von Sars und Aids und Hühnerpest,
es ist das reinste Virenfest!
Pandora leert die Büchse aus

mit dem ganzen Vrengraus.

Typhus, Pest und Cholera
waren ja schon früher da,

scheinen nun zwar ausgerottet,
doch sie sind nur eingemottet,

machen plötzlich ihr Come-back
und dann haben wir den Dreck,
wir hatten doch genug zu tun
mit der Pest von Ente und Huhn.

Was von China kommt, ist billig
darum kaufen wir es willig.
Es scheint, dass auch die Rikonpfannen
allesamt aus China stammen.

Doch die Gratishühnerpest
gibt dem Angebot den Rest.

Fast alles ist in China gemacht:
Lindes Grauen packt uns sacht!

Doch, was können wir denn tun
gegen diese Pest vom Huhn?
Das Reisen lässt man vorerst bleiben,
Huhn und Ente sind zu meiden.

We ists wolil mit dem Heisch vom Schwein?

Du lässt auch dieses besser sein.

Langsam wird uns bang und bänger,
denn, leben Vegetarier länger?

Das Gemüse ist voll Dünger,
dieser macht uns auch nicht jünger.
Esset lieber viel Salat!

Leider hat der viel Nitrat.

In den Fischen hat es Blei,
Salmonellen oft im Ei,
im Käse die Listeriose
führte beinah zur Psychose.

In Früchten hat es Pestizid,
in Brot und Frites Acrylamid.
Hingegen schmeckt das Ei nach Fisch,
als wäre es gar nicht mehr frisch!

Es ist doch eine Schweinerei!
Am besten, wir essen nur Haferbrei.
Und wenn dich dann der Hafer sticht,
die Vogelgrippe ist es nicht.

Isolde Bersier
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